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Mittel nur auf kurze Zeit Man verfährt daher weit ſicherer wenn man
zwiſchen die Hufeiſen ausgeſchnittene Guttaperchablätter von der Stärke
des gewöhnlichen Leders einlegt Dieſelben werden in heißem Waſſer er
wärmt und beim Einlegen oder Wiederausnehmen ſtellt man die Füße
der Pferde in warmes Waſſer Es wirk dieſe Ausfüllung auch bei
ſolchen Pferden ſehr wohlthätig welche weiche Füße haben

t Die Kämme der Hühner bewahrt man vor Froſtſchäden wenn
man über warme und leicht zu ſchützende Stallungen verfügt und das
Geflügel bei ſtrenger Kälte nicht oder nur über die Mittagsſtunden ins
Freie läßt Ferner müſſen die Trinkgefäße ſo eingerichtet ſein daß ſich
die Hühner beim Trinken nicht Kamm und Kehllappen naß machen können
Die gewöhnlich weit offenen Trinkgefäße bringen es nämlich mit ſich
daß das trinkende Thier nicht nur den Schnabel ſondern auch insbeſon
dere die Kehllappen mit dem eiskalten Waſſer benetzt Es giebt hierfür
Abhilfe mittels zweckmäßig eingerichteter mit Löchern verſehener Thonge
ſchirre die ein Naßwerden der Kehllappen verhindern Nur iſt es ge
rathen dieſen Geſchirren etwas Aufmerkſamkeit zuzuwenden da der etwa
gefrierende Jnhalt dieſelben zerſprengt Gut bewährt hat ſich ferner das
Einreiben der Kämme und Kehllappen eventuell auch der Füße mit einem
milden Fett wozu ſich insbeſondere die billig zu habende Vaſeline gut
eignet Dieſe Einreibung ſchützt zwar nicht gegen die Kälte verhindert
aber das Naßwerden der beſtrichenen Theile indem ſich eine Schutzdecke
in Geſtalt einer dünnen hautartigen S ſicht bildet die nicht gewaltſam
abgeriſſen werden darf und beſeitigt ſomit einen Hauptübelſtand

Der Standplatz für trächtige Kühe darf nicht zu glatt ſein
Cementpflaſterung empfiehlt ſich deshalb für Ställe wo hochträchtige Kühe
aufgeſtellt ſind nicht Auch der ſogenannte rauhe Cement iſt für trächtige
Kühe noch zu glatt dann gleiten ſie gerne aus beim Aufſtehen ſie fallen
um und verletzen ſich Die Folgen davon ſind Verwerfen Brüche der
Becken und Schenkelknochen oder ſtarke Muskelquetſchungen Die Kühe
können nach dieſen Beſchädigungen dann nicht mehr aufſtehen und gehen
in vielen Fällen mitſammt dem Kalbe zu Grunde wenn ſie vorher nicht
geſchiachtet werden Man ſorge deshalb dafür daß der Standplatz hoch
trächtiger Kühe nicht zu glatt iſt daß die Streu reichlich iſt und daß ſie
den aufſpringenden Kühen einen ſicheren Halt gewährt Jn der erſten
Zeit der Trächtigkeit ſoll man auch die Klauen der Kühe etwas zuſtutzen
Sobald ſich einmal ſogen Pantoffelklauen ausbilden die an den Zehen
in die Höhe ſtehen verlieren die Kühe den ſicheren Halt beim Aufſtehen
und fallen ſehr leicht um Bei vorgeſchrittener Trächtigkeit macht aber
das Zuſchneiden der Klauen einige Schwierigkeiten beſonders aber dann
wenn die Thiere recht widerſetzlich ſind

r Kaninchenfutter Gras und Klee Runkelrüben Möhren all
dies iſt ſehr gutes Futter für die Kaninchen Es muß nur richtig gefüttert
werden und am beſten mit Gemüſe Abfällen Noggen und Weizenkleie
Kartoffeln Kohl altes Brot Hafer Gerſte Weizen Roggen Maiskolben
mit Körnern Obſt und Diſteln werden von Kaninchen gefreſſen Schäd
lich ſind zu naſſer Salat und erhitztes Gras

Geſundheitspflege
c Eichenrindenthee iſt leider den meiſten Leuten ganz unbekannt

und wäre doch für viele tauſende ein herrliches Hausmittel Recht
ſchwächliche Naturen ſollen jeden Morgen und Abend 3 Löffel voll
Eichenrindenthee trinken er kfräftigt wie kaum ein Mittel iſt gut zu
trinken widerſteht nicht macht leicht und behaglich Er wirkt noch beſſer
wenn etwas Wein daran kommt ganz beſonders aber wirkſam iſt dieſer
Thee wenn etwas Honig beigemiſcht ſelbſt damit geſotten wird

S Die Leber und ihre Störungen Die Leber ungefähr vier
Pfund ſchwer befindet ſich auf der rechten Seite unter den Rippen Sie
iſt eines der großen Räder der Lebensmaſchine indem ſie ſehr viel zur
Regulirung des ganzen Mechanismus des Körpers beiträgt Jſt ihre
Thätigkeit auf irgend eine Weiſe beeinträchtigt ſo iſt der Körper krank

Der Kopf ſchmerzt der Geſchmack im Munde iſt ſchlecht der Appetit iſt
vermindert oder fehlt ganz die Füße ſind kalt die Darmentleerungen
geſtört der ganze Körper fröſtelt und neigt bei der geringſten Gelegenheit
zu Erkältungen hin Die Stimmung iſt gedrückt verdrießlich und ärgerlich
Mehrſtündige Bewegung oder tägliche Arbeit in freier Luft ſind die beſten
Heilmittel gegen Leberbeſchwerden Dazu möge man die Leber hie und
da kneten Dies geſchieht mit dem Ballen der rechten Hand indem man
von dem rechten Hüftenbein unter den Rippen ausgehend eine drückende
und reibende Bewegung nach abwärts macht und dieſelbe nach links bis
zur Mitte des Körpers fortſetzt Da die Leber weiter nichts iſt als eine
große Drüſe ſo wird ſie durch den Druck zur Abſonderung der Galle
in den Nahrungskanal angeregt Das Kneten des ganzen Unterleibes
iſt überhaupt ein gutes Mittel die Thätigkeit des Darmkanals zu be
fördern Stockungen zu beſeitigen Blähungen abzutreiben Beſonders iſt
es Perſonen zu empfehlen die viel ſitzen müſſen und an Hämorrhoiden
leiden Es iſt Morgens und Abends 4 Minuten lang vorzunehmen

ch Gegen Schnupfen Gegen acuten und chxoniſchen rheumatiſchen
Schnupfen ſoll Prokop Popoff Arzt in Minuſiusk in Sibirien in mehr
als dreihundert Fällen mit größtem Erfolge folgende einfache Methode
angewandt haben Zwei Tage lang und zweimal täglich morgens beim
Auſſtehen und abends vor dem Zubettgehen wäſcht ſich der Patient von
der Fußſohle bis zum Knie mit eisraltem Waſſer und trocknet die ge
waſchenen Theile mit einem Handtuche oder Stück rauhen Zeuges ſo ab
daß eine lebhafte Röthung und ein Gefühl von Wärme entſteht Die
ganze Pyozedur dauert nicht länger als fünf Minuten und weitere Maß

regeln ſind nicht nöthig Schon am nächſten Tage iſt entſchiedene Beſſerung
vorhanden viele Patienten fühlen ſich ſchon nach einem einzigen ſolchen
Bade geheilt

S Vorſicht beim Gebrauch des Fächers Ein heißes Geſicht
immer mit dem Fächer gekühlt kann ſeinen ſchönen Teint nicht behalten
Es muß die Haut durch dieſe größere Verdunſtungskälte leiden und
manche Dame hat ſich hierdurch unbewußt den Teint verdorben dann
ſind alle Schönheitswaſſer unnütz deshalb Vorſicht mit der Handhabung
dieſes graziöſen Toilettegegenſtandes

Hauswirthſchaftliches
Um länger liegendem Fleiſche ſelbſt den ſtärkſten Geruch

zu beuehmen iſt das einfachſte Mittel das übermanganſaure Kali Zu
dieſem Zwecke nimmt man 20 g auf 1 I recht reinen am beſten deſtillirten
Waſſers und löſt das Kali darin auf Dieſe Miſchung hält ſich gut
verſchloſſen Jahre lang Das Fleiſch dem man den üblen Geruch nehmen
will legt man in ein Gefäß und übergießt dasſelbe mit ganz reinem
Waſſer ſo daß dieſes das Fleiſch gänzlich bedeckt Dann bringe man
von der bereiteten Kalilöſung je nach der Größe des Fleiſches oder Wildes
mehr oder weniger Tropfen hinein bis das Waſſer worin das Fleiſch
liegt eine röthliche Färbung hat Jn dieſem mit Kalilöſung durchſetzten
Waſſer bleibt das Fleiſch 10 15 Minuten liegen wobei dasſelbe von
außen eine weißliche Farbe annimmt welche ſich aber beim ſpäteren Braten
oder Kochen des Fleiſches wieder verliert Waſſer durch übermanganſaures
Kali ſchwach röthlich gefärbt dient auch am beſten zum Ausſpülen des
Mundes

Für die Winterzeit Wer hätte es nicht ſchon am eigenen
Leibe erfahren wie wohlthuend namentlich zur Winterzeit ein warmer
Trunk wirkt Nur muß man auch ein wirklich bekömmliches Getränk
ausſuchen Es iſt eine bekannte Thatſache daß alkoholiſche Getränke
wie Grog Glühwein und Punſch erſchlaffend auf Gehirn und Herz
thätigkeit einwirken während Kaffee und Thee einen aufregenden Einfluß
auf den Qrganismus ausüben Wirklich zuträglich dagegen iſt eine
gute Bonillon da durch die wirkſamen Beſtandtheile derſelben Appetit
und Verdauung vortheilhaft angeregt werden Setzt man dieſer Bouillon
noch einige Tropfen Maggi Würze zu ſo erhält man ein geradezu voll
kommenes Getränk denn Maggi giebt der Bouillon einen ſeltenen
kräftigen Wohlgeſchmack Wer auf ein billiges geſundes Wintergetränk
Werth legt der genieße Bouillon mit Maggi

Mittel gegen Holzwürmer Nicht blos Möbel ſondern auch
das Gebälk in Häuſern werden häufig durch Holzwürmer beſchädigt das
Holz zeigt kleine runde Löcher und feines Holzmehl findet ſich vor Zum
Schutz werden Bau und andere Hölzer die nicht im Freien Verwendung
finden mit einer Queckſilberchlorid Kupfervitriol Zinkvitriol oder Zink
chloridlöſung getränkt Queckſilberchlorid wird am häufigſten benutzt be
deutend billiger und ebenſo wirkſam iſt Zinkchlorid Man läßt die
Hölzer gut austrocknen und ſtreicht ſie wiederholt mit Zinklöſung an Aus
Möbeln werden die Holzwürmer durch Benzin vertrieben Die Löcher
werden mit Benzin getränkt Es ſterben nicht nur dann die Jnſekten
ſondern auch die Larven und Eier gehen zu Grunde Das Benzin iſt
aber äußerſt feuergefährlich die betreffenden Verſuche dürfen nur bei Tage
ausgeführt und der Raum erſt dann mit Licht betreten werden wenn der
Benzingeruch verſchwunden iſt

Möbel ſpiegelblank zu machen Man mache über gelindem
Kohlenfeuer ſechs Eßlöffel Leinöl in einem neuen Topfe mit 16,5 Gr
Alkannawurzel langſam ſieden laſſe dieſe Maſſe kalt werden beſtreiche
die Möbel hiermit und reibe ſie 24 Stunden ſpäter mit einem weichen
Flanelllappen üchüig ab Hierdurch erzielt man Spiegelglätte und es er
hält ſich die Farbe der Politur

4 Milchlikör Gekochte Milch wird mit gleichem Quantum Spiritus
verſetzt wodurch das Caſelrn gerinnt und hierauf filtrirt Alsdann wird
etwas Zimmetöl Nelkenöl und genügend Zucker auch etwas gebrannter
Zucker hinzugefügt nochmals filtrirt und der köſtliche Trank iſt fertig
zum Gebraucch

Jn ſeinen Lebenserinnerungen führt der berühmte Heidelberger
Profeſſor Kußmaul indem er die Anwendung des kalten Waſſers zur
Abhärtung kräftig anpreiſt aus daß jeder ſeinen Eltern danken ſollte
wenn ſie ihm eine kräftigende abhärtende Erziehung haben angedeihen
laſſen Jn der That können in dieſem Punkte die Eltern an den Kindern
viel ſündigen anſtatt ihnen durch eine vernünftige Strenge Wohlthaten
zu erweiſen die für das ganze ſpätere Leben von größter Wichtigkeit ſind
Hierher gehört auch daß man den Kindern keine alkoholhaltigen und auf
regenden Getränke giebt welche ihrem noch zarten Organismus ſchaden
Die Kinder brauchen keinen Wein kein Bier und auch nicht den auf
regenden Bohnenkaffee Für dieſen iſt ein geſundes Getränk Kathreiner s
Malzkaffee den man mit einem entſprechenden Milchzuſatz getroſt dem
Säugling geben kann weil es ſo oft vorkommt daß Kinder die reine
Milch nicht mehr krinken mögen Pfarrer Kneipp der den Bohnenkaffee
einen Vergifter der Menſchheit nennt hat auf dieſen geſunden Kaffee
Erſatz für Kinder beſonders hingewieſen und empfiehlt wenn man ein
Uebriges thun will ſtatt Zucker guten Honig als Süßſtoff zu verwenden
Damit das Publikum auch ſicher iſt den richtigen Kathreiner s Malzkaffee
zu erhalten ſei bemerkt daß dieſer nur in Packeten mit dem Bilde des
Prälaten Kneipp als Schutzmarke verkauft wird
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Nr 52 Halle a den 30 December 1899
Aeber Ernährung und RNäßhrſtoffe in der

praktiſchen Geflügelzucht
Von Carl Schinke

SchlußNeben den verſchiedenen Körnerfutterarten ſowie dw

toffeln mit Kleie angemacht bildet das bekannte Sprakt s
Patent Geflügelfutter eines der beſten und werthvollſten
Futterſtoffe für alle Geflügelarten indem es in ſeiner Zu
ſammenſetzung hohe Prozentmengen organiſcher und minera
liſcher Nährſtoffe enthält Spratt s PatentFleiſchhafer
geflügelfutter Rummelsburg Berlin bildet ein Gemiſch be
ſtehend aus vegetabiliſchen fleiſchigen und mineraliſchen
Nährſtoffen die leicht verdaulich und bekömmlich ſind und
in der Aufzucht von Hühnern Gänſen Enten Putern und
Tauben ſehr gute Erfolge nach ſich ziehen

Jnfolge ſeines hohen Gehaltes an beſonderen Nährſtoffen
nimmt daher das Spratt s Geflügelfutter unter allen Weich
und Körnerfutterarten die bevorzugteſte Stelle ein denn
während in den Körnerfutterarten das Nährſtoffverhältniß
verſchiedenen Schwankungen unterworfen iſt und nur aus
vegetabiliſchen Stoffen beſteht beſitzt Spratt s Patent Fleiſch
faſer Geflügelfutter ein analog dem Organismus angepaßtes
Nährſtoffverhältniß wobei die wärmeerzeugenden ſowie die
fleiſch und knochenbildenden Nährſtoffe in gleichmäßiger Zu
ſammenſetzung enthalten ſind

Nach der Analyſe ſind in Spratt s PatentGeflügelfutter
folgende Nährſtoffe enthalten Fettgehalt 3,25 pCt Stick
ſtoffſubſtanz 25,07 pCt darunter viel eiweißhaltige Beſtand
theile Mineralnährſtoffe 3,25 pCt Kalk Phosphorſäure und
Salze darunter allein 1,36 pCt Phosphorſäure Feuchtig
keit 7,59 pCt und 59,77 pCt ſonſtige Stoffe worunter
ſich vorwiegend Kohlehydrate befinden Dieſes Geflügel
futter iſt daher reich an Stickſtoffſubſtanzen Phosphorſäure
Fett und Kohlehydraten daher auch in der Beifütterung mit
Spratt s Fleiſchfaſer Geflügelfutter in der praktiſchen Nnutz
geflügelzucht die günſtigſten Reſultate erzielt werden Jn
folge ſeines hohen Gehaltes an kalkhaltigen Stoffen eignet
es ſich ganz beſonders bei der Aufzucht und Haltung von
Geflügelarten die in Volieren und engen Höfen gehalten
werden und in keinen Straßen oder Gärten auslaufen
können

Der Gehalt an kalkhaltigen Stoffen wirkt aber auch
auf eine geſunde und feſte Knochenbildung ein und das
iſt für das normale Wachsthum von großer Vedeutung
denn das Knochengerüſt bildet bekanntlich das Fundament
auf welchem ſich der geſammte Organismus aufbaut und
befeſtigt wird

Beſitzen die Hühner Gänſe und Puter ein feſtes und
normal gebautes Knochengerüſt ſo vermögen ſie größere
Mengen Fleiſch und Fett anzuſetzen wobei in der Ge
flügelmaſt eine größere Rentabilität und Ausnützung des
Futters erzielt wird

Durch die Reichhaltigkeit der ſtickſtoffhaltigen Sub
ſtanzen die im Spratt s Geflügelfutter enthalten ſind
tritt bei Eierlegehühnern eine vermehrte und beſtändige
Reizung des Legeapparates ein wodurch das Huhu ge
zwungen wird mehr Eibildſtoffe abzuſondern und mehr
Eier zu legen In der Hand eines jeden Geflügelzüchters
liegt es daher durch Verabreichung von Geflügelfutter
die Nutzbarkeit der Hühner nach beſten Kräften auszu
nützenWurch eine Beifütterung von Spratt s Fleiſchfaſer
Geflügelfutter werden von den Geflügelſtällen vielerlei Krank
heiten und Untugenden der Thiere fern gehalten und gebannt
So haben wir gefunden daß die Untugenden des Eier und
Federfreſſens die lediglich auf ein Fehlen gewiſſer mine
raliſcher Nährſtoffe zurückzuführen ſind durch eine Beifütterung
mit Spratt s Geflügelfutter nie zum Ausbruch kommen denn
der im Fleiſchfaſer Geflügel enthaltene phosphorſaure Kalk
reicht im überreichlichen Maße zur Befriedigung und Deckung
des Kalibedürfniſſes aus

Eine Beifütterung mit Spratt s FleiſchfaſerGeflügel
futter wirkt aber nicht nur allein auf eine erhöhte Eierproduktion
der Hühner ein die beſonders im Winter ſchätzenswerther
Natur iſt zumal die Eier einen hohen Preis beſitzen ſondern
ſie iſt in der Aufzucht von Küken und Junggeflügel unbe
dingt nothwendigein Sehen viele Küken entweder kurze Zeit nach

dem Ausfallen oder mehrere Wochen ſpäter ein und man
iſt meiſt geneigt die Schuld dem Wetter oder der rauhen
Temperatur zuzuſchieben während ſie einzig und allein in
der mangelhaften und einſeitigen Ernährung der Küken liegt
denn bei der ſchnellen Wachsthumsthätigkeit bedürfen die
kleinen Thierchen viel kalkhaltige Stoffe um kfräftige und
ſtarke Knochen zu erhalten Da jedoch in den verwendeten
Futterſtoffen nur geringe Mengen von Kalk und Phosphor
ſäure enthalten ſind ſo bleiben die Knochen weich und bieg
ſam anſtatt daß ſie hart und feſt werden Die Folge
davon iſt daß die Küken eine auffallende Schwäche und
Müdigkeit zeigen die Flügel hängen laſſen geringe Freßluſt
bekunden und in kurzer Zeit an Entkräftung eingehen und
ſterben

Erhalten die Küken eine kräftige Ernährung mit gehalts
reichen Futterſtoffen wozu ſich das Spratt s Fleiſchfaſer
Kükenfutter ſehr eignet indem es genau die Mengen
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organiſcher und mineraliſcher Nährſtoffe in leicht verdaulicher
Form enthält die der Organismus ſofort zu ſeinem Nutzenverwenden kann ſo gehen ſtarke Küken ſern die mit

Leichtigkeit über die gefährliche Periode des Kielausbrechens
hinwegkommen Sind Küken ſchwächlicher Natur ſo iſt
ausſchließlich nur Fleiſchfaſer Kükenfutter zu verwenden
wozu man noch eine Kleinigkeit Hirſe beimiſcht Der Er
folg dieſer Fütterung iſt geradezu überraſchend indem die
Schwäche verſchwindet und ſich unter der Kükenſchaar eine
auffallende Munterkeit bemerkbar macht

Das Spratt s Geflügelfutter iſt am Morgen in einer
leicht bröckelnden Maſſe in Waſſer aufgequellt zu ver
abrei en während man am Abend vor dem Schlafengehen
mit Körnern füttert Jm aufgeweichten Zuſtande wird
das Fleiſchfaſer Geflügelfutter von allen Geflügelthieren
ſehr gern und begierig gefreſſen wobei es voll und ganz
zur Verdauung und Ausnützung kommt

Arbeitskalender für den Monat Januar
Wenn ein ſtrenger Froſt den Boden für die Ackerwerkzeuge unzugäng

lich gemacht hat und eine dicke Schneedecke alles bedeckt und einhüllt dann
muß ſich der Landwirth mit ſeinen Arbeiten immer mehr auf Haus und
Hof beſchränken während die eigentlichen Feldarbeiten mit wenigen Aus
nahmen ganz aufhören Der rationelle Landwirth wird einmal durch
Scheune und Boden gehen und ſich nochmals vergegenwärtigen in wie
weit das verfloſſene Jahr ſeine Arbeit und Mühe belohnt hat Beſondere
Aufmerkſamkeit muß er dabei ſeinen Futtervorräthen ſchenken und durch
genauere Berechnung feſtzuſtellen ſuchen ob dieſelben wohl bis zur
nächſten Ernte langen werden bezw welche Kraftfuttermittel und wie viel
er von denſelben einſchieben muß um ſeinen Zweck zu erreichen Die
ganze Winterfütterung ſollte von jetzt ab auf einem möglichſt genau auf
eſtellten en baſiren An dieſen Fütterungsplan ſchließt ſich
ie Aufſtellung eines Felderbebauungsplanes wobei eiwa vorzunehmende

Aenderungen in der Fruchtfolge in Berückſichtigung zu ziehen ſind Auf
Grund dieſes Planes iſt ſodann Samen zu beſtellen unter Bedachtnahme
des vorzunehmenden Samenwechſels ſowie eine Keimprobe mit dem ge
lieferten Samen anzuſtellen Hieran wieder reiht ſich die Aufſtellung
eines Düngerprojektes Berechnung des benöthigten Kunſtdüngers und Be
ſtellung deſſelben An den kälteſten Tagen iſt Klee Hirſe und Lein
ſamen zu dreſchen Erde in Vorrath zu den Düngerſtätten zu fahren ſo
wie wo nöthig eine Ausbeſſerung der Wege vorzunehmen Bei gelindem
Wetter ſind die Keller zu lüften Kartoffel und Rübenmieten ſind zu
revidiren

Forſtwirthſchaft Der Fällungsbetrieb des Nutz und Brennholzes
iſt in vollem Gange Kahl und Vorverjüngungshiebe im Hochwald Ab
trieb in Erlenbrüchen bei gefrorenem Boden aber nicht zu ſtrenger Kälte
Aushieb der Nichtſchälhölzer in Schälwaldungen bei Schnee und gelindem
r beſte Zeit zum Holzausrücken aus Verfüngunsſchlägen und Erlen
rüchen Transport des Holzes in Anwaldungen an vor Ueberſchwemmung

r Stellen des Scheitholzes im Gebirge an die Schwemmbäche
r Kohlhölzer an die Meilerorte für die Waldwege Steine brechen

Samengewinnung Einſammeln der Kiefern und Fichtenzapfen des
Eſchen und Hainbuchſamens der Akazienſchoten mit dem Brechen der
Lärchenzapfen beginnen Samendarrbetrieb Kulturen und Waldpflege

Gegen Ende des Monats kann eventuell mit Bodenbearbeitung und Be
e der Laubhölzer in den Pflanzkämpen begonnen werden Grün

ſtungen Forſtſchutz Unter dem Mooſe finden ſich die Puppen des
Kiefernſpanners und der Kieferneule die Cocons der Blattweſpe ſowie die
Raupe des großen Kiefernſpinners Saat und Pflanzbeete gegen das Ein
dringen der Haſen ſichern in jungen Buchenorten zum Schutze gegen
gen und Mäufe Weichholzreiſig auslegen bei ſtrenger Kälte verſtärkte

ufſicht auf Holzdiebſtahl aller Art
Der Obſtbaumzüchter wird in dieſem Monat durch tiefen Schnee und

beſtändigen Froft vielfach in feinen Arbeiten behindert muß daher jeden
ünſtigen Tag zur Arbeit verwenden Er kann jetzt Bäume ausputzen

indem er die trockenen Aeſte und Moos entfernt Pfropfreiſer werden ge
ſchnitten und eingeſchlagen iſt das Einſchlagen des gefrorenen Bodens
wegen nicht möglich ſo bringt man dieſelben in einen Keller oder ſonſt
einen trockenen kühlen Raum ſobald wie möglich ſchlägt man ſie aber im
Freien und zwar am beſten in der Nordſeite ein Hier ſollen ſie etwa
8 Centimeter tief mit den unteren Enden in den Boden kommen und
eine Decke von Stroh Moos oder Laub erhalten Man düngt ältere
Bäume mit Jauche und Thomasphosphatmehl und macht Baumgruben
Um die Stämme herum werden ſogenannte Baumſcheiben gegraben d h
etwa 80 100 Centimeter rund um den Stamm herum grabe man die

Erde auf lege die Grasnarbe zurück Luft und Kälte können dann beſſer
in den Boden eindringen wodurch die Erde chemiſch zerſetzt und die in
derſelben enthaltenen Beſtandtheile zur Ernährung des Baumes aufgeſchloſſen
werden Jm Obſtkeller follte die Temperatur 3 7 Gr R betragen
nicht höher und nicht niedriger Das Obſt ſelbſt lege man auf Hürden
auf denen Papier ausgebreitet wurde der Stiel nach oben kein Stück
ſollte das andere berühren Um das Aroma beſſer zurückzubehalten be
decke man das feinere Tafelobſt mit Papier Reinlichkeit im Obſtkeller iſt
abſolut nöthig man ſchwefle hie und da den Keller leicht ein
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Jm Gemüſegarten ſtehen nur zu oft im Januar alle Arbeiten ſtill undes iſt bei ſtarker Küite nicht einmal rathſam Miſtbeete anzulegen Jſt

der Boden aber offen ſo wird wo erforderlich rigolt und die Gemüſe
beete welche im Spätherbſt nicht mehr geſtürzt werden konnten werden
bei trockenem nicht aber bei feuchtem oder mit Schnee bedecktem Boden
tief umgegraben und bleiben rauh dem Winterfroſte überlaſſen Auf die
Gemüſe in den Ueberwinterungsgruben und in Kellern muß man jetzt
große Sorgfalt verwenden eifrig lüften und alle faulenden Blätter ent
fernen Gemüſe welches im Sande eingeſchlagen iſt und zu welken be
ginnt wird leicht begoſſen Winterſalat überhaupt Wintergemüſe wird
bei herrſchender ſchneeloſer Kälte bedeckt am beſten mit Fichtenreiſig Jn
Ermangelung dieſes Deckmaterials verwendet man irgendwelches anderes
Reiſig und breitet Stroh darüber aus welches man durch aufgelegte
Latten Baumpfähle u ſ w beſchwert damit es nicht vom Winde weg
geweht werden kann Erdbeerbeete müſſen mit kurzem Miſt bedeckt werden
wenn dies nicht ſchon im Herbſte geſchehen iſt Ende des Monats kann
man auch mit der Anlage von Miſtbeeten beginnen und in dieſelben Kopf
ſalat Radieschen und Karotten ſäen

Dem Blumenfreund iſt im Winter jedes Blümchen willkommen und
ſein Beſtreben etwas Blühendes auf dem Blumentiſch oder dem Fenſter
geſims zu haben jetzt wo die Natur den Winterſchlaf hält iſt gerecht
fertigt Er wird daher jetzt mit dem Treiben ſeiner Blumenzwiebeln be
ginnen und zwar zunächſt mit dem Treiben der römiſchen Hyacinthen
Wir möchten ihn hierbei davor warnen die zu treibenden Zwiebeln nicht
nach althergebrachter Weiſe zwiſchen die Winterfenſter oder auf den Fenſter
ſims zu ſtellen da dort immerhin wenn auch die Fenſter noch ſo dicht
ſchließen einiger Luftzug herrſcht der meiſt ein Sitzenbleiben der Blüthe
veranlaßt Auch beginne man nicht eher mit dem Treiben der Zwiebeln
als bis dieſelben die Erde des ganzen Topfes durchwurzelt haben An
fangs bedecke man den Trieb der Zwiebel mit einer Papierdüte und gieße
mäßig mit lauem Waſſer vermeide aber daß ſolches in das Herz des
Triebes kommt Jſt der Trieb etwa 6 Centimeter hoch ſo kann die
Papierdüte wegbleiben und die Pflanze auch ſtärker begoſſen werden denn
ſie befindet ſich jetzt in regerem Wachsthum Jetzt ſchadet auch ein Unter
ſatzteller und etwas darin ſich ſammelndes Waſſer nicht ohne daß wir
jedoch deswegen einem Gießen von unten das Wort reden wollten Jſt
die Blüthe vorbei und will man die Zwiebeln nächſtes Jahr noch ins
Freie ſetzen ſo gieße man noch ſo lange fort bis die Blätter gelb werden
und damit ſelbſt ihr Ruhebedürfniß anſagen Außer Blumenzwiebeln
alſo Hyacinthen Tulpen Tazetten Crocus Scilla c können auch leicht
noch Blüthenſträucher im Zimmer zur Blüthenentwickelung gebracht werden
Warmes Gießwaſſer und öfteres Beſpritzen der Zweige befördert ſehr das
Aufblühen

Der Thierzüchter richte jetzt ſein Hauptaugenmerk auf warme Ställe
und reichliche Einſtren denn ein warmer Stall ſpart in erſter Linie
Futter Das Ausmiſten geſchehe thunlichſt blos alle 14 Tage und dann
in der wärmſten Tageszeit d h Mittags Durch tägliches Ausmiſten
würde einerſeits der Stall zu ſehr ausgekältet andererſeits liegt das
Vieh auf der dickeren mit reichlich Stroh überſtreuten Miſtlage weicher
und wärmer Das Tränkwaſſer werde ſtets in überſchlagenem Zuſtande
verabreicht Jungvieh kann bei milder Witterung in den Viehzwinger
gelaſſen werden

Für das Geflügel iſt der Januar der ſchlimmſte Monat Der
Hühnerſtall iſt ſtets und insbeſondere in der Nacht warm zu halten
unter 4 Grad Wärme darf die Temperatur nicht ſinken Sollen die
Hühner in den Laufraum gelaſſen werden ſo empfiehlt es ſich Sand
und Aſche vermiſcht mit geringen Körnern in denſelben zu werfen
damit die Hühner dadurch zum Scharren und zur Bewegung veranlaßt
werden Beim Auslauf ins Freie ſind beſonders Hühner mit großen
fleiſchigen Kämmen zu beachten welche durch Kälte leicht erfrieren und
gegen Näſſe ſehr empfindlich ſind Als Fütterung reiche man zwei
Tagesrationen Früh warmes Weichfutter Abends Körnerfutter an
kalten Tagen gleichfalls etwas erwärmt Das Waſſer iſt etwas angewärmt
zu geben Das ſonſtige Geflügel wird wie das Hühnervolk gehalten
Gänſe und Enten werden nicht mehr gemäſtet und öfters mit friſchem
Stroh verſehen Die Tanuben beginnen bei guter Fütterung und warmem
Schlag in nicht zu ſtrengen Wintern in dieſem Monat bereits zu legen
und zu brüten
Die Bienen verlangen in dieſem Monat die größte Ruhe Der Jmker
ſtöre ſie daher nicht durch Manipulationen an den Stöcken ſondern über
zeuge ſich blos von Zeit zu Zeit durch Horchen an den Stöcken von dem
Wohlbefinden ſeiner Lieblinge Treten flugbare Tage ein 8 Gr R
im Schatten ſo reize er ſeine Völker zu einem Reinigungsausfluge Ein
ſolcher im Januar iſt Goldes werth denn er bewahrt manches Volk vor
der Ruhr Jm Uebrigen beſchäftige er ſich mit dem Leſen guter Bücher
und dem Anfertigen von Rähmchen und Wohnungen Auch verſäume er
die Vereinsverſammlungen nicht er kann dort ſo Manches fürs folgende
Jahr erlernen
Hauswirthſchaft Jm Hauſe iſt Pünktlichkeit der Segen des
Hauſes denn ſie fördert den Frieden und wo dieſer weilt da hat die
Gemüthlichkeit ihren Sitz und die Familienglieder fühlen ſich wohl
Laſſen wir die Hausarbeit nicht beliebig machen ſondern halten wir mit
Strenge darauf daß alle Arbeiten an den dazu beſtimmten Stunden und
Tagen gemacht werden rufen wir nicht das Dienſtperſonal von einer
Arbeit ehe dieſelbe vollſtändig beſorgt iſt zur anderen wie es häufig vor
kommt Vor allem aber halten wir auf eine beſtimmte Stunde des
Aufſtehens lieber eine halbe Stunde zu früh aus dem Bett als eine
Stunde zu ſpät denn dieſe Stunde läßt ſich den Tag über ſchwer wieder
einbringen Auch dürfen wir nicht wergeſſen welches ſchlimme Beiſpiel
den Anderen durch Unpünktlichkeit gegeben wird Leicht kann ein Kind da

durch zur Lüge verleitet werden denn wer bürgt dafür daß ſolch kleines Weſen
etwaigen Wirrwar im Hauſe nicht dazu ausnützt um für ſeine Saum
ſeligkeit in der Schule und um ſich vor Strafe zu ſchützen eine Ent

Ichuldigung zu finden Alſo Pünktlichkeit iſt die erſte Anforderung an
ein geordnetes Hausweſen Man ſorge trotz der kalten Witterung mög
Alcchſt für ein täglich gründliches Reinigen und Lüften der Zimmer Jm
Reller iſt das Obſt auf den Stellagen genau durchzuſehen etwa faulen
des aufzubrauchen das übrige abzureiben Die eingemachten Früchte ſind
öfters abzuwaſchen Mit dem Ablaſſen der neuen Weine wird bei dem
milden Wetter fortgefahren Alle Weinvorräthe ſind abzuſtechen und neu
aufzunehmen Die Rothweine erfordern eine vorſichtige Behandlung
Bei mildem Wetter können die Keller des öfteren gelüftet werden Für

die Küche bringt uns der Monat Januar auf den Markt Kalb Rind
Ochſen Schwein und Hammel oder Schöpſenfleiſch Rauch und Pökel

fleiſch Rothwild Haſen Gänſe Enten Kapaunen alte Hühner Faſanen
Truthühner Schneehühner Auer und Birkwild Hecht Karpfen Aal
Stockfiſch Zander geräucherte getrocknete und eingelegte marinirte Fiſche
Auſtern Hummern Seekrabben Helgoländer dann däniſche Schellfiſche
Hülſenfrüchte Braunkohl Roth und Weißkraut Roth und Weißkohl
Wirſingkohl Sauerkraut Sauerkohl Paſtinak Kohlrabi Möhren Mohr
rüben Sellerie Meerrettig märkiſche Rüben Von friſchen Gemüſen
kommen ſchon in den Handel Blumenkohl Schwarzwurzeln Artiſchoken
Endivien Die aufbewahrten Aepfel nimmt man jetzt ſtark vor Koch

e Kochäpfel überhaupt Backobſt Beginn des Einganges von Süd
üchten

Jschias und deſſen Heilung durch aklive
Heilgymnaſtik

Nervenſchmerzen gehören zu den qualvollſten Leiden denen der
Menſch ausgeſetzt iſt nicht nur was die Jntenſität des Schmerzgefühls
ſondern mehr noch was die oft jahre zuweilen lebenslange Dauer an
betrifft Neben den ziemlich oft auftretenden Geſichtsneuralgien iſt es
beſonders der Hüftſchmerz welcher den Menſchen am häufigſten und zwar nach
ſtarken plötzlichen oder andauernden Abkühlungen befällt und dann ſchwer
wieder los zu werden iſt Man hat von den verſchiedenen dagegen an
gewendeten Heilmitteln in den letzten Jahren mehr und mehr die Nerven
dehnung als das erfolgreichſte bevorzugt denn nach den gemachten Er
ſahrungen darf man ſaſt mit Gewißheit annehmen daß die Schmerz
empfindung eine Zerrung in Folge der Verkürzung des Nervenfadens iſt
indem der Nervenſubſtanz durch eine Erkrankung vielleicht Erkältung

die nothwendige Elaſtizitat abhanden gekommen Auf dieſer Erkennt
niß baſiren auch die zeitweiligen Heilerfolge bei vollſtändiger Entfernung
reſp Durchſchneidung des Nervenfadens Da aber die Nerven
die Eigenſchaft haben wieder zuſammen zu wachſen und wie
es ſcheint ganze Strecken lang die Subſtanz wieder zu erneuern
ſo iſt dieſe operative Behandlung des Nervenſchmerzes eine ziem
lich zweifelhafte während die bloße Dehnung des Nerven mit Zuhilfe
nahme der Chirurgie bedeutend beſſere Erfolge aufzuweiſen hat Indeſſen
iſt ein blutiger Eingriff in den Drganismus immer ein Gewaltakt und
nur bei Fällen ſchwerſter Art zu rechtfertigen daher iſt man zu Verſuchen
übergegangen Nervendehnungen auf orthopädiſchem Wege vorzunehmen
und hat damit ſo glückliche Reſultate erzielt daß die unblutige Dehnung
in der Nerventherapie ein bekanntes Schlagwort geworden iſt Dieſe
augenblicklich gebräuchliche Prozedur wird durch den Arzt Maſſeur oder
einen geſchickten Laien an dem Leidenden vorgenommen und gehört in die
Rubrik der paſſiven Heilgymnaſtik Die Manipulation iſt folgende Der
Körper des Patienten hat eine völlig horizontale Lage aus der der Be
handelnde das Bein in deſſen Hüftgelenk der Schmerz ſitzt langſam bis
zu möglichſt vertikaler Stellung emporhebt ſodann vopſichtig mit der einen
Hand die Ferſe ſtützt während die andere zuerſt die Knieſcheibe möglichſt
eindrückt und dann die Zehen mitſammt dem Fuß langſam in die Rich
tung zum Schienbein alſo in dieſer Stellung abwärts zu biegen ſucht
dadurch wird eine Verkängerung des Nervenfadens nothwendig und durch
ein erzwungenes Nachgeben die ſo wohlthätige Dehnung herbeigeführt
Neuerdings iſt es nun gelungen für den Leidenden den Hergang inſofern
zu vereinfachen als er in den Stand geſetzt iſt bei der Nervendehnung
die Hilfe einer anderen Perſon zu entbehren und je nach der Ertragbarkeit
der Schmerzempſindung den Druck ſelbſt zu reguliren Die Dehnung findet
dann auf folgende Weiſe ſtatt Der Patient ſitzt auf einer harten Unter
lage vielleicht auf dem Zimmerteppich keinesfalls auf einer elaſtiſchen
Matratze ſo daß Oberkörper und Beine einen rechten Winkel bilden Der
Fuß des kranken Beines iſt größerer Beweglichkeit halber vom Schuh
vefreit und um ſeine Spitze etwa in der Bollengegend ein längeres

gelegt deſſen beide Enden an den Seiten des Beines entlang
aufend von den Händen gefaßt und angezogen werden wobei der Rumpf

nach vorne gebeugt und die Knieſcheibe feſt eingedrückt wird dabei iſt der
Körper etwas auf die geſunde Seite zu neigen um die Dehnung des
Nerven nicht durch den äußeren Druck der Unterſtützungfläche aufzuhalten
Das Prinzip und die Wirkung ſind ebenſo wie bei der vom Arzt aus
geführten vorhin beſchriebenen paſſiven Dehnung Durch das Vorbeungen
des Rumpfes am oberen und durch Vorwärtsaufwärtsbeugen des Fußes
durch Anſtraffen des Handtuches am unteren Nervenende wird die Deh
nung herbeigeführt Dieſelbe iſt anfangs je nach dem Stadium des Leidens
ziemlich ſchmerzhaft weicht aber bald bei längerem Anhalten des Dehnungs
zuſtandes dem wohlthuenden Gefühl der Geſundung Während längerer
Zeit abends vorgenommenen etwa 4 malige 10 20 Sekunden event
länger dauernde Dehnungen pflegen bei ſorgfältiger Vermeidung neuer
Erkältungen das Uebel dauernd zu beſeitigen
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Kckerban und Joorſtwirthſchaft
Zur Haferkultur Der Hafer gehört in jeder Hinſicht zu den

anſpruchloſeſten Halmfrüchten Derſelbe nimmt faſt mit jedem Boden vor
lieb und gedeiht ſogar noch da wo das andere Getreide wegen Mangel
an Nährſtoffen vollſtändig mißrathen würde Das hat nun vielfach zu
der fehlerhaften Wirthſchaftsweiſe geführt daß man Hafer ſelbſt noch auf
ganz ausgenutztem verarmtem Boden baut und auch hier auf Erträge
hofft Gerade weil Hafer aber ſo genügſam iſt erweiſt ſich derſelbe anderer
ſeits für jede auch ſelbſt für die ſchwächſte e außerordentlich
dankbar und wohl kaum eine zweite Pflanze Fohnt die Düngung ſo reich
lich wie gerade der Hafer Nächſt dem Roggen iſt Hafer das in
Deutſchland am meiſten angebaute Getreide und der Erfolg der Wirth
ſchaften hängt in ſehr vielen Gegenden ahein von dem Gedeihen des Hafers
ab Da ſollte man doch endlich allgewein von dem bisherigen fehler
haften Verfahren abgehen und gerode auf gute Düngung des Hafers ein
Hauptgewicht legen Daß ſich eine ſolche Düngung beſonders aber
eine Düngung mit Thomasſchlacke und Kainit in Verbindung mit
Chiliſalpeter beim Hafer außerordentlich lohnt faſt mehr wie bei
irgend einer anderen Frucht hat man jetzt ſchon vielfach einge
ſehen und handelt dementſprechend Beweiſe dafür in wie hohem
Grade aber ſich die angegebene Düngung beim Hafer lohnt haben Ver
ſuche von Herrn Prof Dr Wagner ergeben Dieſe auf einem in hoher
Kultur befindlichen guten Boden ausgeführten Düngzungsverſuche lieferten
Erträge die über das gewöhnliche Maß hinausgehen ſie ſtiegen bei An
wendung von 3 Ctr Thomasmehl 3 Centner Kainit und 1,5 Ctr Chili
ſalpeter von 8 auf 15 CEtr pro Morgen und ergaben im Durchſchnitt nach
Abzug der Düngungskoſten einen Mehrgewinn von 40 Mark pro Morgen
Kainit und Thomasſchlacke bringe man während des Herbſtes oder
Winters auf den Acker Chiliſalpeter dagegen gebe man erſt im Frühjahr

Erfolg der Anwendung von Wieſenkalk Ueber den Erfolg
der Anwendung von Wieſenkalk ſchreibt ein Gutsbeſitzer aus Oſtpreußen
Ich habe im letzten Winter Mergel mit einem Gehalte von ca 02 pCt
kohlenſaurem Kalk und zwar zwei Fuder pro Morgen auf ein Verſuchs
ſtück von 25 Morgen bringen laſſen Die größeren Mergelhaufen wurden
im Frühjahr kurz vor der Beſtellung ausgebreitet und das betr Ackerſtück
etwa die Hälfte des Schlages mit ſchwarzem Fahnenhafer beſtellt Der
Erfolg iſt ein eclatanter Trotz der enormen Dürre dieſes Jahres zeigt
der Hafer eine blaugrüne Farbe die weſentlich von der enderen Schlag
hälfte ſich abhebt Der Hauptunterfchied wird aber vorausſichtlich im
Wuchs des eingeſäeten Klees hervortreten Jm Vorjahre war das be
treffende Stück mit Gerſte beſtellt die einen ſehr ſchlechten lückenhaften
Stand hatte während der Hafer einen ſtarken geſchloſſenen Wuchs zeigt

Anſer Haus und Zimmergarten
Der Ruß aus Schornſteinen Defen u ſ w als Dünge

mittel verdient die größte Beachtung Neun Theile Ruß mit einem Theile
Salz vermiſcht geben einen vorzüglichen Gartendünger Beſtreut man
Samenbeete für Gemüſepflanzen im Herbſt oder Winter mit einem Ge
miſche von Ruß Salz und Aſche ſo bleiben ſie vom Ungeziefer beſonders
von Erdflöhen verſchont und die jungen Pflanzen zeigen das üppigſte
Wachsthum Für Rüben Mohrrüben und Carotten giebt es überhaupt
kein beſſeres Düngemittel als Ofenruß Raſenplätze bei Regenwetter mit
Ruß leicht überſtreut zeigen einen tiefdunklen üppigen Graswuchs

Wie behandelt man hohle Aeſte am Obſtbaum Derartige
Wunden wie ſie Kernfäule des Baumes in Geſtalt hohler Aeſte veranlaßt
ſind immer Zeichen grober Vernachläſſigung von Wunden ſie ſind aber
zuweilen vorhanden und darum iſt es erforderlich ihre Behandlung mit
zutheilen Vor allen Dingen iſt das angefaulte Holz ſoweit man des
ſelben habhaft werden kann und das etwa eingedrungene Waſſer zu ent
fernen Das geſchieht am ſicherſten wenn man die Tiefe der Höhlung
durch einen eingeſtoßenen Stab feſtſtellt und den Baum etwas von unten
nach oben an der Endſtelle der Höhlung anbohrt ſe daß das Waſſer durch
das Bohrloch abfließt Iſt die Höhlung eng ſo gießt man ſie am beſten
mit Cement aus iſt ſie größer ſo iſt dieſelbe vorher mit Reinſchotter zu
füllen und dieſer mit Cement zu vergießen Durch dieſe Füllung iſt das
Waſſer abgehalten in die Höhlung einzufließen

Das Pelzigwerden der Wurzelgemüſe erklärt ſich durch daz
zu lange Stehenlaſſen der Pflanzen im jedenfalls gut gedüngten Acker
Wenn die Knollen ſich nach ihrer normalen Ausbildung noch ſtark ver
größern und der Markkörper noch weiter ſtreckt ſo beginnt das Gewebe
zu reißen Bei noch längerem Verbleiben der Pflanze im Boden bekommt
dann das innerſte Fleiſch Lücken die Wurzeln werden hohl Beim
Schwarzwerden von Rettig Sellerie 2c können Paraſiten im Spiele ſein
andererſeits kann die Erſcheinung auch die Folge einſeitiger Stickſtoff
überdüngung ſein Letzterer Fall iſt dann wahrſcheinlich wenn die Knolle
bei dem Zerſchneiden erſt weiß iſt und nach einiger Zeit die Schnittfläche
ſich roſtroth bis tintenartig ſchwarz färbt Jn den Gärten in denen
Wurzelgemüſe pelzig und ſchwarz geworden ſind rathen wir zum Anbau
neues Land zu wählen und neben der bisher üblichen Düngung Super
phosphat einzuſtreuen

Thier und Geffkügelzucht
Mittel gegen das Auballen des Schnees an den Hufen

der Pferde Um das Anballen des Schnees an den Hufen der Pferde
zu verhüten reibt man dieſelben häufig im Jnnern mit weicher
auch das Einreiben mit Fett erfüllt denſelben Zweck Jedoch wirken dieſe
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